
Wer löst Konflikt?
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zum Thema Dienstgespräch (mag je nach Bundesland verschieden sein!!):

https://wuppertal.gew-nrw.de/detailarbeitre…ech-bittet.html

"Zunächst einmal zur Klärung der Hinweis, dass

Dienstgespräche mit möglichen disziplinarischen Folgen ausschließlich bei der
Bezirksregierung bzw. dem Schulamt und nicht mit der Schulleitung geführt werden.
Die Begleitung durch einen Personalrat, eine Person des Vertrauens oder durch einen
Rechtsanwalt ist Ihr Recht und unbedingt empfehlenswert.
Mitarbeitergespräche mit Zielvereinbarungen als Instrument der Personalführung gibt es
im Schulbereich nicht.

Die Schulleitung ist grundsätzlich verpflichtet, bei auftretenden Konflikten oder Beschwerden
ein Gespräch mit der betroffenen Lehrkraft zu führen, um den zugrundeliegenden Sachverhalt
zu klären.
Dementsprechend kann man ein solches Gespräch auch nicht verweigern.
Die Lehrkraft hat aber das Recht im Vorfeld zu erfahren, um welches Thema es in diesem
Gespräch mit der Schulleitung gehen soll. Man ist auch nicht verpflichtet einer Ad-hoc-
Einladung nachzukommen. Einem
solchen Ansinnen kann man immer mit dem Hinweis begegnen, man möchte sich auf dieses
Gespräch, da es überraschend komme, vorbereiten und ggf. eine Person des Vertrauens
hinzuziehen.
Die Hinzuziehung einer Person des Vertrauens oder eines Rechtsbeistandes ist auch hier
grundsätzlich anzuraten. Das ist das Recht jedes Beschäftigten, das sich u.a. aus der
Fürsorgepflicht des Dienstherrn und
aus dem in Art. 2 Abs. 1 GG festgelegten allgemeinen Persönlichkeitsrecht ableiten lässt.
Die Person des Vertrauens unterstützt, kann eine Gesprächsnotiz verfassen und ermöglicht im
Anschluss die gemeinsame Reflexion des Gesprächs und damit ggf. das Verfassen einer
Stellungnahme zum Protokoll.
Unsere Erfahrungen zeigen:
In Konfliktsituationen kann die Anwesenheit einer dritten Person entschärfend wirken.
Schulleitungen werden darin geschult, solche Gespräche zu führen, umso mehr sollten
Beschäftigte ihr Recht auf einen Beistand wahrnehmen."

https://www.tresselt.de/konflikt/

Da steht zu viel, um es hier zu zitieren, aber das Lesen lohnt sich.

1https://www.lehrerforen.de/thread/49515-wer-l%C3%B6st-konflikt/?postID=479127#post479127
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Generell: Meine erste Anlaufstation wäre der Personalrat ... das Verhalten mancher SL wäre
soooo ein gefundenes "Fressen" für einen guten Personalrat. Warum muss man dann so häufig
lesen, dass der PR nichts tut / mit der SL unter einer Decke steckt? Er wird doch vom Kollegium
gewählt. Hat jedes Kollegium den PR, den es verdient?

2https://www.lehrerforen.de/thread/49515-wer-l%C3%B6st-konflikt/?postID=479127#post479127
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